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Anfrage 0214/2013 zur Sitzung  am 06.02.2013 

 

Umsetzung des Stadtleitbilds (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 

  

Das Stadtleitbild wurde 1999 einstimmig vom Stadtrat verabschiedet. Vorangegangen waren eine 

Imageanalyse und ein Beteiligungsprozess von über 200 Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Wissen-

schaft, Kultur, öffentlichem Leben, Rat und Verwaltung. Eine breite Bürgerinnen- und Bürgerparti-

zipation war weniger Bestandteil der Erarbeitung. Das Stadtleitbild umfasst zehn Handlungsfelder 

in denen Ziele vorgeschlagen sind, deren Umsetzung das Handeln von Rat und Verwaltung in den 

folgenden Jahren mitbestimmen sollten. Ergänzend zum Leitbild sollten sich die damals geschaf-

fenen Arbeitskreise in einer zweiten Schaffensperiode auf konkrete Maßnahmen verständigen. 

Die Erfahrungen aus den Ergebnissen und der Umsetzung des Stadtleitbildes sind hilfreiche 

Grundlage für die Erstellung eines Masterplans Stadtentwicklung.  

 

 

Deshalb fragen wir die Verwaltung: 

1. Wie wurden die Maßnahmen zur Umsetzung des Stadtleitbildes erarbeitet, zusammengestellt 

und dokumentiert? In welchem Zeitraum ist das geschehen? 

2. Welche Struktur (organisatorisch und personell) wurde zur Umsetzung des Stadtleitbilds ge-

wählt? Wer hatte die Verantwortung für die Umsetzung und das Controlling? 

3. Wann und aus welchen Gründen wurde die Arbeit an der Umsetzung des Stadtleitbilds einge-

stellt? 

4. Wie und bis wann wurde die Maßnahmenliste aus dem Stadtleitbild gepflegt und durch wen? 

5. Was sieht die Verwaltung als nachhaltige Erfolge des Stadtleitbilds und seiner Umsetzung? 

6. Welche Grenzen wurden in der Umsetzung des Stadtleitbildes deutlich – wo sind Erwartung 

bzw. Ziele des Stadtleitbildprozesses nicht erfüllt worden und warum – was sind die Haupt-

gründe dafür? 
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7. Welche Elemente und Strukturen würde die Verwaltung aus heutiger Sicht und aus den Erfah-

rungen mit dem Stadtleitbildprozess vorschlagen, um eine ähnliche umfassende und themen-

übergreifende Projektarbeit (zum Beispiel in einem Masterplan Stadtentwicklung) anzugehen? 

 

 

Matthias Rösch 

(Mitglied des Stadtrats) 
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